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Was heißt "erstmal darüber nachdenken"? Das ist doch vielerorts längst Realität! In
Grundschulen wird z. T. mit externen Trägern eine Betreuung organisiert. Im G8 ist auch schon
viel Ganztag, auch wenn die Schulen eigentlich noch gar nicht so weit sind. In der gymnasialen
Oberstufe ist auch schon Unterricht den ganzen Tag über. An Gesamtschulen gibt es das auch
schon lange.

Ob einem das als Schüler/in Spaß macht oder nicht, kann man sich nicht immer aussuchen,
hängt aber auch stark davon ab, was angeboten wird. Wenn Sport, Musik, Hobby ... in der
Schule stattfinden, ist das eine enorme organisatorische Erleichterung für alle Beteiligten. Gibt
es auch schon (Kooperation mit Musikschule etc.). Was gibt es da noch groß zu diskutieren
außer, wie man es besser machen kann? Ich sehe keinen Weg zurück zur Halbtagsschule.
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